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Zw eites G esetz
zur Änderung der Dienststrafordnung

Vom 26. Septem ber 1953
D er L and tag  des F re is ta a te s  B ay e rn  h a t  das fo l­

gende G esetz beschlossen, das nach A n h ö ru n g  des 
Senats h ie rm it b ek an n tg e m ach t w ird :

A rt. 1
A bschnitt V III N r. 3 d e r  D ie n s ts tra fo rd n u n g  vom  

29. A pril 1948 (GVB1. S. 67) e rh ä l t  fo lgende F assu n g :
„3. F ü r die staa tlich e  Po lizei 

§ 111
D er S taa tsm in is te r des In n e rn  b es tim m t, w elche 

V orgesetzten d e r s ta a tlich en  P o liz e iv e rb än d e  u n d  d e r 
B ayerischen Polizeischule  D ien stv o rg ese tz te  im  S inne  
des § 26 Abs. 1, A bs. 2 N r. 2 u n d  3 u n d  A bs. 3 s in d .“

A rt. 2
Dieses G esetz t r i t t  am  1. O k to b e r 1953 in  K ra ft . 
M ünchen, den 26. S e p te m b e r 1953.

D er Bayerische M inisterpräsident 
D r. H ans E h  a  r  d

V erordnung
zur Änderung der Prüfungsordnung  

für Film vorführer 
Vom 4. Septem ber 1953

A uf G rund  des A rt. 5 des G esetzes ü b e r  d ie  P r ü ­
fu n g  der F ilm v o rfü h re r  vom  3. J u l i  1951 (GVB1. 
S. 102) w ird  v e ro rd n e t:

§ 1
Die P rü fu n g so rd n u n g  f ü r  F ilm v o rfü h re r  vom  

28. J u l i  1951 (GVB1. S. 124) w ird  w ie  fo lg t g e ä n d e rt:
1. D em  § 3 w ird  fo lg en d er A bs. 4 an g efü g t:

„(4) W ird e in  G esuch u m  Z u lassu n g  z u r  P rü fu n g  
abgelehn t, so is t d e r  N am e des B ew erb e rs  u n d  
d e r G rund  d e r  A b leh n u n g  d en  ü b rig e n  P rü fs te in  
len  im  B undesgeb ie t m itzu te ilen .“

2. § 5 Abs. 2 e rh ä lt fo lgende F assu n g :
„(2) D ie V o rb iljlungsbed ingungen  s in d  auch  d a n n  
e rfü llt, w enn  d e r  B e w e rb e r  n ach w eist, d aß  e r 
w en igstens bei 360 V orste llu n g en , jedoch  m in d e ­
sten s 6 M onate la n g  u n d  m in d esten s  a n  4 T ag en  
d e r  Woche u n u n te rb ro c h e n  vo n  e in em  g ep rü ften ,

von  d e r  zu s tän d ig en  B eh ö rd e  zu r  A u sb ildung  zu ­
gelassenen  V o rfü h re r  in  säm tlichen  P rü fu n g s ­
g eg en stän d en  des § 6 d e r  P rü fu n g so rd n u n g , in s­
besondere  im  p rak tisch e n  V o rfü h ren  an  B ild ­
w e rfe rn  d e r  G e fah ren k la sse  A, u n te r r ic h te t w o r­
d en  is t.“

3. D em  § 5 w ird  fo lg en d er A bs. 5 an gefüg t:
„(5) A u ß e r dem  Z eugn is nach  A bs. 4 h a t d e r  a u s ­
b ild en d e  V o rfü h re r  dem  P rü fu n g sb e w e rb e r  zum  
N achw eis d e r  p rak tisch e n  U n te rr ich tu n g  nach 
A bs. 1 o d e r Abs. 2 d as  gern. § 54 Abs. 2 S a tz  4 
LiVO vom  11. 3. 1938 (GVB1. S. 125) nach n ach ­
steh en d em  M u s te r 3 zu  fühx-ende K on tro llbuch  
au szu h än d ig en .“

4. § 7 A bs. 4 e rh ä l t  fo lgende F assung :
„(4) D ie N am en  d e r  P rü flin g e , d ie  d ie  P rü fu n g  
n ich t b es tan d en  hab en , sind  den  ü b rig en  P rü f ­
s te llen  im  B u n d esg eb ie t m itzu te ilen .“

§ 2
D iese V ero rd n u n g  t r i t t  am  15. S ep tem b e r 1953 in 

K ra ft.

M ünchen, d en  4. S e p te m b e r 1953
B ayer. Staatsm inisterium  des Innern  

D r. W ilhelm  H  o e g n  e r, S ta a tsm in is te r

A nlage/M uster 3
K o n t r o l l b u c h

ü b e r  d ie  A u sb ild u n g  d e s ........................... ..........................

g eb o ren  a m ......................................i n ...................................

w o h n h a ft i n ................................................................................

im  L ic h t s p ie l th e a te r ................................................................

in
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Zweite Verordnung
zur Durchführung des Gesetzes über den 
Finanzausgleich zwischen Staat, Gemeinden  

und Gemeindeverbänden (2. FAGDV)

Vom 9. Septem ber 1953

A uf G rund  des A rt. 22 Satz  2 des G esetzes ü b e r 
d en  F inanzausgleich  zw ischen S taa t, G em einden  
u n d  G em eindeverbänden  vom  25. O k tober 1951 
(GVB1. S. 207, FMB1, S. 710) w ird  b estim m t:

§ 1
D ie §§ 4 und  5 der E rs ten  V ero rdnung  zu r  D u rch ­

fü h ru n g  des G esetzes ü b e r den F inanzausg le ich  
zw ischen S taa t, G em einden und  G em ein d ev er­
b än d en  (FAG) vom  25. O k tober 1951 (GVB1. S. 210, 
FMB1. S. 714) e rh a lten  folgende Fassung:

„§ 4
(1) D er E rm ittlung  d e r  R ea ls teu e rk ra ftz ah len  fü r  

e in  R echnungsjahr w erden  die S te u e rk ra f tz a h le n  
zu g ru n d e  gelegt, d ie sich ergeben
1. bei der G rundsteuer:

au s den S teuerm eßbeträgen  d e r G ru n d s te u e r von  
den  lan d - und  fo rstw irtschaftlichen  B e trieb en  
(G ru n d steu er A) und  aus den  S teu e rm eß b e träg en  
d e r  G run d steu er von den G rundstücken  (G ru n d ­
s te u e r  B), die bis zum  15. S ep tem ber des dem  
R echnungsjah r vo rangehenden  K a le n d e rja h re s  
festgese tz t w orden  sind, sow eit sie fü r  d ieses 
K a len d e rjah r gelten , sow ie aus dem  S te u e rm e ß ­
b e träg en , die bis zu diesem  Z e itp u n k t f ü r  ein 
frü h e re s  K a len d e rjah r fes tgesetzt w orden  sind. 
D abei b leiben die M eßbeträge au ß e r A nsatz , 
w enn  und  sow eit sie auf lan d - un d  fo r s tw ir t­
schaftliche B etriebe oder au f G rundstücke  e n t­
fallen ,
a) die fü r Zwecke d e r  B esatzungsm acht in  A n­

spruch genom m en sind  und  fü r d ie  aus 
diesem  G runde keine G ru n d steu e r e n tr ic h te t 
w urde;

b) fü r  die d ie G ru n d steu e r ganz oder te ilw eise  
au f G rund  des § 26 a des G ru n d steu erg ese tzes  
in der Fassung  vom  10. A ugust 1951 (BGBl. I 
S. 519, ber. S. 790, FMB1. S. 416, ber. S. 586) 

erlassen  w urde;
c) fü r  die die G ru n d steu e r u n te r  den in  § 33 

Abs. 4 des G rundsteuergesetzes g en an n te n  
V oraussetzungen erlassen  w urde.

B eträge , die die G em einden im  vo ran g eh en d en  
R echnungsjah r als G ru n d steu e rau sfa llv e rg ü tu n g  
nach A rt. 8 FAG erh a lten , sind den S te u e rm e ß ­
b e träg en  der G ru n d steu e r h inzuzurechnen , nach­
dem  sie durch die in diesem  R ech n u n g sjah r ge l­
ten d en  H ebesätze ge te ilt und  m it 100 v e rv ie lfach t 
w orden  sind.

2. b e i der G ew erbesteuer:
au s  den M eßbeträgen der G ew erb es teu e r vom  
E rtra g  und vom K apital, d ie das F in a n z a m t auf 
G ru n d  der Festse tzung  fü r das dem  R echnungs­
ja h r  vorangehende K a len d e rjah r jew eils  b is zum  
15. S ep tem ber dieses Ja h re s  im  M eß b e trag sv e r­
zeichnis angeschrieben hat.
(2) D abei w erden angesetzt:
a) a 1 s S t e u e r k r a f t z a h l  d e r  G r u n d ­

s t e u e r  v o n  d e n  l a n d  - u n d  f o r s t w i r t ­
s c h a f t l i c h e n  B e t r i e b e n  
( G r u n d s t e u e r  A)
die M eßbeträge m it 120 vom  H undert,

b )  a l s  S t e u e r k r a f t z a h l  d e r  G r u n d ­
s t e u e r  v o n  d e n  G r u n d s t ü c k e n  
( G r u n d s t e u e r  B)

d ie  e rs te n  20 000 D eutsche M ark  d e r  M eß­
b e trä g e  m it 120 vom  H u n d e rt, 

d ie  w e ite re n  100 000 D eutsche M ark  d e r  M eß­
b e träg e  m it 160 vom  H u n d e rt, 

d ie  w e ite re n  1 000 000 D eu tsche  M ark  der 
M eß b e träg e  m it 200 vom  H u n d e rt, 

d ie  w e ite re n  2 000 000 D eutsche M ark d e r  M eß­
b e trä g e  m it 220 vom  H u n d e rt, 

d ie  w e ite ren  M eß b eträg e  in  D eu tscher M ark  
m it 230 vom  H u n d ert,

c) a l s  S t e u e r  k r a f t z a h l  d e r  G e w e r b e ­
s t e u e r  d i e  M e ß b e t r  ä g e  
d e r  G ew erb es teu e r vom  E rtra g  und  K a p ita l m it 
220 vom  H u n d ert.

§ 5
(1) D ie R e a ls te u e rk ra f tz a h l w ird  g e funden , indem  

d ie  fü r d ie G em einden  (gem eindefre ien  G rundstücke) 
g e lten d en  S te u e rk ra f tz a h le n  d e r  G ru n d s te u e r  und 
d e r  G e w e rb e s te u e r vom  E rtra g  un d  K ap ita l zu ­
sam m en g ezäh lt w erden .

(2) D ie G ew erbes teuerausg le ichszuschüsse  w erden
a) in  vo lle r H öhe von  den G ew erb e s te u e rk ra f t­

zah len  d e r  B e trieb sg em ein d en  ab g ese tz t und
b) zu r H ä l f t e  den  S te u e rk ra f tz a h le n  d e r W o h n -  

gem ein d en  h inzugerechnet.
(3) D ie d en  G em einden  zu fließenden  V erw a ltu n g s­

kostenzuschüsse  d e r  D eu tschen  B u ndespost und  der 
D eu tschen  B u n d esb ah n  w erd en  z u r  H ä lfte  den 
S te u e rk ra f tz a h le n  d e r G ew erb es teu e r h i n z u  ge­
rech n e t.“

§ 2
D iese V e ro rd n u n g  is t e rs tm a ls  bei d e r  E rm ittlu n g  

d e r  R e a ls te u e rk ra f tz a h le n  fü r  das R ech n u n g sjah r 
1954 anzuw enden .

M ünchen, d en  9. S ep tem b er 1953

Bayer. Staatsm inisterium  der Finanzen
F ried rich  Z i e t  s c h, S ta a tsm in is te r

B ayer. Staatsm inisterium  des Innern
D r. W ilhelm  H o e g n  e r, S ta a tsm in is te r

Zweite V erordnung
zur Änderung der Zweiten Verordnung über 

den Vollzug des Hebammengesetzes
Vom 10. Septem ber 1953

A uf G ru n d  des § 14 des H ebam m engese tzes vom 
21. D ezem ber 1938 (RGBl. I S. 1893) w ird  v e r­
o rd n e t:

§ 1
D er in  § 2 Abs. 1 d e r  Z w eiten  V e ro rd n u n g  über 

den  V ollzug des H ebam m engesetzes vom  4. J a n u a r  1941 
(GVB1. S. 1) in  d e r  F assung  d e r V ero rd n u n g  zur 
Ä n d eru n g  d e r  Z w eiten  V ero rdnung  ü b e r  den  V oll­
zug des H ebam m engese tzes vom  24. J a n u a r  1951 
(GVB1. S. 30) fe s tgese tz te  B e trag  des M indest­
e inkom m ens von  DM 800 w ird  au f DM 1200 erhöh t.

§ 2
In  § 3 A bs. 6 B uchst, b  d e r Z w eiten  V ero rd n u n g  

ü b e r  den  V ollzug des H ebam m engesetzes vom 
4. J a n u a r  1941 t r i t t  an  d ie  S te lle  des B e trag e s  von 
„20 D M “ d e r  B e trag  von  „25 D M “

§ 3
Die V .-ro rdnung  t r i t t  am  1. O k to b er 1953 in  K raft.

Bayer. Staatsm inisterium  des Innern
D r. W ilhelm  H o e g n e r ,  S ta a tsm in is te r

B ayer. Staatsm inisterium  der Finanzen
I. V. D r. R i n g e l m a n n ,  S ta a ts s e k re tä r
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Verordnung
über die Sitze und Bezirke der Jugendgerichte

Vom 18. S ep tem b e r 1953

A uf G ru n d  des § 33 des Ju g en d g erich tsg ese tzes  vom
4. A ugust 1953 (BGBl. I S. 751) w ird  v e ro rd n e t:

§ 1
D e r  A m t s r i c h t e r  a l s  J u g e n d r i c h t e r  
F ü r  den  B ez irk  des A m tsgerich ts is t d e r A m ts­

r ic h te r  auch Ju g e n d r ic h te r.

§ 2
J u g e n d s c h ö f f e n g e r i c h t e  

Jugen d sch ö ffen g erich te  w e rd e n  e rr ich te t:
1. be im  A m tsg erich t M ünchen  fü r  den  B ez irk  d ie ­

ses G erich ts;
2. bei den  A m tsg erich ten  A m berg , A nsbach, A schaf­

fenbu rg , B am berg , B a y reu th , D eggendorf, Hof, 
L an d sh u t, P assau , S chw ein fu rt, W eiden  un d  
W ürzburg ,
jew eils  fü r  den  B ez irk  des ü b e rg e o rd n e te n  L a n d ­
gerichts:

3. beim  A m tsg erich t A ugsbu rg  fü r  d ie  B ezirke  d e r  
A m tsgerich te  A ichach, A ugsbu rg , F ried b e rg , 
L andsberg , S ch robenhausen , S chw abm ünchen  
u n d  Z u sm arsh au sen ;

4. beim  A m tsg erich t C oburg  fü r  d ie  B ez irke  d e r  
A m tsgerich te  C oburg, N eu s tad t bei C oburg, 
L ich tenfels, R odach u n d  S ta ffe ls te in ;

5. be im  A m tsg erich t D o n au w ö rth  fü r  d ie  B ez irke  
d e r  A m tsgerich te  D illingen , D o n au w ö rth , H öch- 
s tä d t a. d. D onau, M onheim , N eu b u rg  a. d. D onau, 
N örd lingen , ö t t in g e n  un d  W ertingen ;

6. beim  A m tsg erich t E ich s tä tt fü r  d ie  B ez irke  d e r  
A m tsgerich te  B eilng ries , E ichstä tt, K ip fen b e rg  
u n d  W eißenbu rg  i. B ay ern ;

7. be im  A m tsg erich t F ü r th  fü r  d ie B ez irke  d e r  
A m tsgerich te  E rlan g en , F ü rth , H erzogenau rach , 
M ark t E rlbach , N eu s tad t a. d. A isch, Schein fe ld  
un d  W indsheim ;

8. be im  A m tsg erich t In g o ls ta d t fü r  d ie  B ezirke  d e r 
A m tsgerich te  G eisen feid , In g o ls tad t u n d  P fa f ­
fenho fen  a. d. Ilm ;

9. beim  A m tsg erich t K a u fb e u re n  fü r  d ie  B ezirke  
d e r  A m tsgerich te  F üssen , K au fb eu ren , M a rk t 
O b erdo rf un d  Schongau;

10. be im  A m tsg erich t K em p ten  fü r  d ie B ez irke  d e r 
A m tsgerich te  Im m en stad t, K em pten , O b erg ü n z- 
bu rg  un d  S on tho fen ;

11. be im  A m tsg erich t K ronach  fü r  d ie  B ez irke  d e r  
A m tsgerich te  K ronach , L u d w ig ss tad t u n d  W eis­
m ain ;

12. beim  A m tsg erich t M em m ingen  fü r d ie  B ez irke  
d e r  A m tsgerich te  B uchloe, Ille rtis sen , M em m in ­
gen, M indelheim  und  T ü rk h e im ;

13. beim  A m tsg erich t M ü h ld o rf fü r  die B ez irk e  d e r  
A m tsgerich te  A ltö ttin g , B u rg h au sen  un d  M ü h l­
dorf;

14. be im  A m tsg erich t N eu -U lm  fü r  d ie  B ez irke  d e r 
A m tsgerich te  B u rgau , G ünzbu rg , K ru m b ach , 
N eu -U lm  u n d  W eißenho rn ;

15. be im  A m tsgerich t N ürnberg  fü r die B ezirke der 
A m tsgerich te  A ltdorf, G reding, H ersbruck, H il- 
p o lts te in , L auf (Pegnitz), N eum ark t i. d. Opf., 
N ü rn b erg , R oth bei N ürnberg  und Schw abach;

16. be im  A m tsgerich t R egensburg  fü r die B ezirke 
d e r  A m tsgerich te  A bensberg, B urglengenfeld, 
H em au , K elheim , N ittenau , Parsberg , Regens­
b u rg , R egenstauf, R iedenburg, Roding und W örth,

17. be im  A m tsgerich t Rosenheim  für die B ezirke der 
A m tsgerich te  B ad A ibling, Haag, P rien , R osen­
h e im  un d  W asserburg  a. Inn;

18. be im  A m tsgerich t S ta rn b erg  (m it dem  Sitz in 
M ünchen  und m it der Bezeichnung „Jugend ­
schöffengerich t M ünchen-L and“ fü r die B ezirke 
d e r A m tsgerich te  Bad Tölz, Dachau, D orfen, E bers­
berg , E rding, F reising , Fürsten fe ldbruck , M ies­
bach, S ta rn b erg , T egernsee und W olfratshausen ;

19. be im  A m tsgerich t S traub ing  fü r die B ezirke 
d e r  A m tsgerich te  Bogen, K ötzting, M itterfels, 
N euk irchen  b. Hl. B lu t und S traub ing ;

20. be im  A m tsgerich t T raunste in  fü r die B ezirke der 
A m tsgerich te  Bad Reichenhall, B erchtesgaden, 
L au fen , T rau n ste in  und  T rostberg;

21. be im  A m tsgerich t W eilheim  fü r die B ezirke der 
A m tsg erich te  G arm isch -P artenk irchen  und  W eil­
heim .

§ 3
J u g e n d k a m m e r n

Ju g e n d k a m m e rn  w erden  bei jedem  L andgericht
e rr ich te t.

§ 4
I n k r a f t t r e t e n

D iese V ero rdnung  t r i t t  am  1. O ktober 1953 in  K raft.

M ünchen , den  18. S ep tem ber 1953

Bayer. Staatsministerium der Justiz
I. V. Dr. K o c h ,  S taa tssek re tä r

Bekanntmachung
über die Dienstsiegel der Körperschaften
des öffentlichen Rechts im Bereich der 

Sozialverwaltung
Vom 7. September 1953

In  E rg än zu n g  der B ekanntm achungen  vom 
6. A ugusi 1951 (GVB1. S 138), vom  11. D ezem ber 1951 
(GVB1. S. 226) und vom  17. Ju n i 1952 (GVB1. S. 220) 
w ird  d en  B etrieb sk ran k en k assen  in B ayern  die F ü h ­
ru n g  des k le inen  S taa tsw appens im  D ienstsiegel 
g e s ta tte t.

M ünchen , d en  7. S ep tem ber 1953

Bayer. Staatsm inisterium  des Innern 
D r. W ilhelm  H o e g n e r ,  S taa tsm in iste r



H erausgegeben vom In fo rm atio n s- u n d  P resseam t d e r  B ayer. S taa tsreg ie ru n g , M ünchen, P rin z reg en ten s tra ß e  7. D ruck: 
M ünchenei Z eitungsverlag , M ünchen 15, B a y ers traß e  57/59. F o rtlau fen d e r Bezug n u r  durch  die P o stan s ta lten . B ezugs­
p re is : A usgabe A v ie rte ljä h rlich  DM 2.—  4- Z uste llgebühr E inzelp re is b is 8 Seiten  30 Pfg., je  w eite re  4 Seiten  10 Pfg. 
+  P orto . E inzelnum m ern  n u r  d u rch  d ie  B uchhandlung  J .  Schw eitzer S o rtim en t, M ünchen 2, O ttostr. l a ,  F e rn ru f  5 25 21.


